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JETZT  
MITMACHEN 

UND UNTERZEICHNEN!

▸	 KRISENGEWINNE ABSCHÖPFEN – PREISTREIBER ZUR KASSE BITTEN.

▸	 GASPREISE DECKELN – STROMPREISE SENKEN.

▸	 SOZIAL GERECHTE ENTLASTUNG – JETZT. UND FÜR 2023.

KOSTEN DECKELN!
KRISENGEWINNE  
ABSCHÖPFEN – 

WIR FORDERN VON DER POLITIK:



ENTLASTUNG –  
ABER RICHTIG! 
Erst Corona, dann der Ukraine-Krieg und 
jetzt eine Inflation, die die meisten von 
uns so noch nicht erlebt haben. Weder in 
der Höhe noch in der Geschwindigkeit. 
Aber mitten in der Krise machen etliche 
Unternehmen richtig Kasse.

WIE KANN DAS SEIN?

Zuerst einmal zahlen Unternehmen für 
Rohstoffe, Energie und Vorprodukte 
deutlich mehr – und sie versuchen, 
diese höheren Kosten an Kunden und Ver-
braucherinnen weiterzugeben. Das mag 
wirtschaftlich noch nachvollziehbar sein.

VIELE VERSUCHEN, AN DER 
INFLATION ZU VERDIENEN. 
DIE PROFIT-PREIS-SPIRALE 
IST KEINE ERFINDUNG DES 
IG METALL-CHEFS.

GABOR STEINGART 
Journalist und Buchautor am 9.6.2022 

im Pioneer-Briefing

Was wir in diesen Tagen aber erleben, ist 
eine Haltung, die da sagt: „Das ist eine 
prima Gelegenheit, mal so richtig abzu-
kassieren. Alle wissen, dass gerade alles 
teurer wird, lass uns da doch nochmal 5 
Prozent draufschlagen, oder 20 oder 50.“ 
Krisengewinne nennt man das. 

Besonders gravierend macht sich das 
bei den Energiekosten für die privaten 
Haushalte bemerkbar. Preissteigerungen 
in dieser Höhe sind nicht tragbar. Dazu 
kommt eine problematische Doppel-
wirkung, denn der nach oben getriebene 
Gaspreis treibt auch die Stromkosten hoch 
und höher.

IG METALL FORDERTE
SCHON FRÜH MASSNAHMEN

Die IG Metall hat schon früh Maßnah-
men zur Entlastung der Bevölkerung  
gefordert – und die Bundesregierung 
hat auch einiges davon umgesetzt. So 
wird die sogenannte EEG-Umlage ab Juli 
vollständig aus Steuergeldern gezahlt. 
Das senkt den Strompreis ganz direkt 
und verhindert, dass unsere Kolleginnen 
und Kollegen in den kommenden Jahren 
weiteren Anstiegen ausgesetzt sind. Auf 
ein komplettes Jahr gerechnet, macht das 
etwa 20 Prozent Ersparnis beim Strom aus.



Auch die generelle Forderung der IG Metall, 
den Grundfreibetrag in der Einkommens-
steuer zu erhöhen, wurde von der Bundes-
regierung aufgenommen. Die Anhebung 
des Grundfreibetrags senkt die Steuerlast 
und hilft besonders Geringverdienenden.

Weitere Maßnahmen der Regierung, wie 
der Kinderzuschlag oder die Energie- 
preispauschale, sind leider in der Höhe 
nicht ausreichend oder nicht sozial aus-
gewogen.

WAS ES JETZT BRAUCHT

Nötig sind schnell wirksame Entlastun-
gen, die zugleich die Belastungen im 
kommenden Jahr abfedern. Denn ein Ende 
der Preisspirale ist nicht in Sicht. Für viele 
Haushalte wird das tatsächliche Ausmaß 
der Mehrkosten erst zum Jahreswechsel 
mit der Nebenkostenabrechnung sicht-
bar. Die IG Metall fordert deshalb, dass 
die Bundesregierung schnellstmöglich 
nachlegt.

* �Entlastung durch Maßnahmen aus den Entlastungspaketen der Bundesregierung: Arbeitnehmerpauschbetrag, Erhöhung des Grundfreibetrags, 
Energiepreispauschale, Kinderbonus, befristeter Tankrabatt bzw. 9-Euro-Ticket. Berechnung anhand bundesweiter Durchschnittsdaten und 
Hochrechnungen bis zum Jahresende.

Zusätzliche Belastung
für Lebensmittel und
Energie in 2022

815 EURO
Entlastung durch
Maßnahmen der
Bundesregierung*

409 EURO 406 EURO
Verbleibende 
Belastung

jährlich, zirka

BERECHNUNGS-BEISPIEL 1
SINGLE-HAUSHALT
ZWISCHEN 2000 UND 2600 EURO 
NETTOEINKOMMEN PRO MONAT



WWW.IGMETALL.DE/KOSTENDECKELN 
AUFRUFEN ODER QR-CODE SCANNEN 

UND FORDERUNGEN DER 
IG METALL UNTERSTÜTZEN!

* �Entlastung durch Maßnahmen aus den Entlastungspaketen der Bundesregierung: Arbeitnehmerpauschbetrag, Erhöhung des Grundfreibetrags, 
Energiepreispauschale, Kinderbonus, befristeter Tankrabatt bzw. 9-Euro-Ticket. Berechnung anhand bundesweiter Durchschnittsdaten und 
Hochrechnungen bis zum Jahresende.

�Zusätzliche Belastung 
für Lebensmittel und 
Energie in 2022

1.737 EURO
Entlastung durch 
Maßnahmen der 
Bundesregierung*

1.021 EURO 716 EURO
Verbleibende 
Belastung

jährlich, zirka

BERECHNUNGS-BEISPIEL 2
FAMILIEN-HAUSHALT
BEIDE ERWERBSTÄTIG, 2 KINDER
ZWISCHEN 3600 UND 5000 EURO
GEMEINSAMES NETTOEINKOMMEN PRO MONAT

KURZ UND BÜNDIG: 
DIE IG METALL FORDERT

Krisengewinner zur Kasse bitten – mit 
einer Übergewinnsteuer. Das wäre gerecht 
und hätte eine abschreckende Wirkung. 
Und es würde Einnahmen bringen, die der  
Allgemeinheit zugute kommen.

Gaspreis deckeln – auf den durchschnitt-
lichen Grundverbrauch eines Haushalts. 
Auch für den Verbrauch, der für die Strom-
produktion benötigt wird. Das entlastet 
direkt und bremst die Inflation.

Sozial gerecht entlasten – jetzt und für 
das kommende Jahr. Die Maßnahmen 
müssen auch bei Rentnerinnen und Rent-
nern, Studierenden und Erwerbslosen  
ankommen.
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